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Brangelina (1963/1975 - 2017)
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Eine Trennung, schwerer als der Tod Barbara Burkhardt

Soeben
hat die Welt vom traurigen

Ende der Ära Brangelina erfahren.

Es ist ein grosser Schock,
denn auch wenn sich Promi-Pär-
chen öfter trennen als Meiers und
Müllers - bei Brangelina war das

undenkbar. Viele Hürden haben
sie gemeinsam genommen. Viele
Kinder in die Welt gesetzt und
noch mehr haben sie adoptiert.
Kreativwaren sie in der Namensgebung.

Pax, Zahara, Maddox, Si-

loh, Know-Leon und Vivienne
Micheline waren nur derAnfang.
Der siebte Sprössling, adoptiert
aus Ghana, bekam den Namen Glue
Stick. Gefolgt vom kambodschanischen

Waisenkind Flower Pot. Aus
Mexico kam Tortilla Puss, aus China
Feng Shui und aus Island wurde Bank
Broke gerettet. Sie schienen eine glückliche

Grossfamilie zu sein, welche überall
auf der Welt zu Hause war. Doch die
Tragödie begann, als Angelina Jolie2016 den
zweiten Teil von «Ein mutiger Weg»
drehte. Gerüchten zufolge verliebte sie

sich in ihre Filmpartnerin KatieHolmes.
Dass Jolie bisexuell war, wusste die
Welt schon seit Jahren. Aber dass

Brangelina sich trennen würde -undenkbar.
Jetzt, im Jahr 2017, wurde es nach
mehrmonatigen Gerüchten offiziell. Katelina

zogen zusammen nach Neufundland
und gründeten dort die Raintology-Sekte.
Brad wurde nach einem mehrmonatigen

Aufenthalt in der Betty Ford Klinik wieder
mit Jennifer Aniston gesichtet. Unbestätigten

Berichten zufolge lebt die glückliche

Baptistengrossfamilie jetzt zurückgezogen
auf einer Farm und hat ihren Namen auf
Walton geändert.

Paris Hilton f
Paris Hilton war ein «It-Girl». Ihr verdanken

wir, dass heute jeder weiss, was ein «It-
Girl» ist. Kein Mädchen, welches sich der

Informatik verschrieben hat, sondern eine

zumeist junge Frau, welche vor allem durch

ihre stetige Medienpräsenz auffällt. Mit «it»,
dem «gewissen Etwas», sind Sexappeal,

Ausstrahlung und Auftreten gemeint.

Paris war jedoch nicht nur ein mediengeiles

Partyluder. Vor allem war sie ein Vorbild für

die Unterschicht. Denn glanzvoll und mit lei-

denschaft hat sie der ganzen Welt gezeigt,
dass man auch ohne Hirn, Ausbildung und

Manieren zu Millionen kommen kann. Auch

nach ihrem Tod wird sie für ihre Fans

weiterleben.

Ihre sterbliche Hülle dürfte für die Mikrofau-

na der New Yorker Friedhofserde sozusagen
noch einmal die Hauptrolle von «The Simple

life» spielen.

Barbara Burkhardt

t
Michael (Joseph)

Jackson
Atemlöcher:

4. Mai 2006 - 29. Februar 2009

Kinn:
30. September 1989 - 29. Februar 2009

Gesichtshaut:

12. Oktober 1988 - 29. Februar 2009

Nase:

7. April 1986 - 29. Februar 2009

Restliches Gewebe:

29. August 1958 - 29. Februar 2009
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